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Nr. 02/2022 vom 30. Juni 2022 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 
Die Pandemie scheint nicht mehr zu existieren, auch wenn die Inzidenz-Zahlen weiterhin sehr, 
sehr hoch sind. Wie passt das zusammen? Gott sei Dank sind schwere Verläufe selten gewor-
den, die Krankenhäuser nicht mehr überfüllt und mancher bemerkt gar nicht, dass er infiziert ist 
und die Krankheit weitergeben kann. Es ist den Menschen - besonders den jungen - nicht zu 
verdenken, dass sie das Leben wieder uneingeschränkt genießen mögen. Bleiben wir dennoch 
wachsam, wenn der Herbst und Winter u. U. wieder eine Verschärfung der Situation mit sich 
bringen. 

Der „Tag der offenen Gartentür“ letztes Wochenende bei bestem Wetter war als „Freiluftver-
anstaltung“ relativ infektionssicher und deshalb auch überragend gut besucht. Die Sausenhofe-
ner haben sich und ihr Dorf von der allerbesten Seite präsentiert und waren hervorragende 
Gastgeber. Besonderer Dank gilt neben den vielen Helferinnen und Helfern denjenigen, die ihre 
Gärten und Hofgrundstücke geöffnet haben! 

Unser beliebtes Ferienprogramm startet auch heuer wieder mit einem abwechslungsreichen 
Angebot. Die Kinder werden sich freuen, melden Sie sie an! 

Die Nahwärmegenossenschaft Sammenheim erschließt derzeit das Dorf mit Wärme- und 
Glasfaseranschlüssen. Die Arbeiten gehen sehr zügig voran, auch mit dem Bau des Heizhauses 
wurde schon begonnen. 

Auch die Nahwärmegenossenschaft Dittenheim erweitert ihr Netz, verdichtet die bisherigen 
Anschlussbereiche und erschließt das neue Baugebiet. Mit dem Bau des zweiten Heizhauses 
wurde ebenfalls bereits begonnen. 

In Sausenhofen wird das Nahwärmenetz der Biogasanlage Kirsch ebenfalls um das Bauge-
biet „Im Kreuth I“ erweitert werden. 

In Anbetracht der derzeitigen Energiepreisentwicklung genau die richtigen Antworten darauf. 

Die Ansiedlung des Verbrauchermarktes NETTO wird von vielen ungeduldig erwartet. Der 
Baubeginn hätte bereits erfolgt sein sollen und es kommen deshalb bei manchem Zweifel auf. 
Die Projektleitung hatte zunächst wohl Schwierigkeiten, einen Generalunternehmer (GU) zu fin-
den, der in diesem Jahr noch Kapazitäten frei hat. Jetzt haben sich sogar drei Interessenten 
gefunden und es soll im August Baubeginn sein. Bis dahin wird es unseren Baufirmen vor Ort 
auch gelungen sein, die Freileitung über dem Baufeld abzubauen. Eine Markteröffnung - wie 
geplant noch in diesem Jahr - erscheint mir allerdings zu ambitioniert. Wir werden das in Anbe-
tracht der insgesamt sehr positiven Entwicklung für die Gemeinde abwarten können. 
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Aus der Arbeit des Gemeinderates 

1. Wirtschaftswegebau „Im Letten“ 
Der Wegebau "Im Letten" und am "Aussiedler-
hof" hat in den letzten Wochen endlich Fahrt 
aufgenommen. Diese Woche wurden nun die 
Asphaltdecken eingebaut, und es fehlen nur 
noch kleinere Anpassungsmaßnahmen und 
Restarbeiten. Ich bitte um Verständnis und Be-
achtung der zunächst noch notwendigen Ab-
sperrungen, bis der Asphalt ausgehärtet und 
befahrbar ist. 

2. GV-Straße Ehlheim-Meinheim 
Auch die teilweise Erneuerung der Fahrbahnde-
cke auf der Gemeindeverbindungsstraße von 
Ehlheim nach Meinheim wurde durch die Fa. 
Thannhauser diese Woche ausgeführt. 

3. Unterführung mit Radweg 
Um den Bau der Fußgänger- und Radwegunter-
führung in möglichst kurzer Bauzeit zu ermögli-
chen und die Behinderung des Verkehrs auf der 
St 2230 zu minimieren, wurde bereits eine Um-
fahrung der Baustelle angelegt. Diese ist zwei-
spurig, mit einer Asphaltdecke versehen und 
wird nach Abschluss der Deckenerneuerung, 
etwa im Oktober, wieder abgebaut werden. 
Dann wird an dieser Stelle der Ausgang der Un-
terführung als Geh- und Radweg nach Osten 
verlängert und nach Norden sowie ins Gewer-
begebiet weitergeführt werden. Die Unterfüh-
rung baut die Fa. Antritt, für den Erdbau hat sie 
die Fa. Kirsch, Sausenhofen verpflichtet. 

4. "Gewerbegebiet Ost" 
Die Flächennutzungsplanänderung und der Be-
bauungsplan sind inzwischen rechtskräftig und 
der Auftrag für die Erschließungsarbeiten ist 
vergeben. Die Fa. Hirschmann aus Treuchtlin-
gen hat den Gesamtauftrag erhalten für 
- Erdverkabelung der Stromleitung bis in die 

Sonnenstraße und Blumenstraße, 
- Bau der Kanäle, Gehwege und Straße, 
- Anbau einer Linksabbiegespur an der WUG 

26 (Richtung Ehlheim), 
- Bau des Radweges zur „Autohaus-Oster-

Kreuzung" 
- Deckenerneuerung an der Staatsstraße 

2230 bei Dittenheim (im Auftrag des Staatl. 
Bauamts). 

Insgesamt umfasst dieser Auftrag Kosten von 
2,9 Mio. €, wovon 0,5 Mio. € auf die Deckener-
neuerung der St 2230 entfallen. Die Bauarbei-
ten haben bereits begonnen. 

5. Wasserleitungsbau Ringstraße und Ehlhei-
mer Straße 
Unser Wasserversorger ZV Pfofelder Gruppe 
hat letzte Woche damit begonnen, die Wasser-
leitung und Hausanschlüsse in der südlichen 

Ringstraße zu erneuern. Wir nutzen diese Ge-
legenheit, um Leerrohre für eine spätere Glas-
fasererschließung mitverlegen zu lassen. Das 
Gleiche wird anschließend in der Ehlheimer 
Straße von der Hauptstraße beginnend bis ins 
neue Gewerbegebiet geschehen. 

6. Kabelverlegung in der Sonnenstraße 
In der Sonnenstraße wird im Zuge der Erdver-
kabelung der Freileitung aus dem Gewerbege-
biet ein 20 kV-Kabel verlegt werden. Auch hier 
bringen wir Leerrohre mit ein. 

7. Baugebiet "Am Sausenhofener Weg" mit 
Starkregenableitung nach Norden 
Alle Planungen sind abgeschlossen und die 
wasserrechtliche Genehmigung wird derzeit am 
Wasserwirtschaftsamt Ansbach bearbeitet. Wir 
rechnen mit der Erteilung Mitte Juli. Die Aus-
schreibung der Bauarbeiten ist bereits erfolgt 
und hat einen erfreulichen Angebotspreis erge-
ben. Die Fa. Grillenberger, Degersheim wird für 
rund 2,0 Mio. € die Arbeiten ausführen. Baube-
ginn wird wohl nach der Sommerpause sein. Mit 
dem Bau erster Wohnhäuser kann, wenn diese 
im direkten Anschluss an die bestehende Sied-
lung errichtet werden, zeitgleich begonnen wer-
den. 
Durch den 300 Meter langen Ableitungskanal 
DN 1200 nach Norden werden die Siedlung „Am 
Hilpert“ und die Sammenheimer Straße wirk-
sam vor Starkregen geschützt werden. 

8. Feuerwehrbeschaffungen 
Der Auftrag zum Bau des Tragkraftspritzenan-
hängers (TSA) für die FFW Ehlheim konnte in 
der letzten Gemeinderatssitzung bereits erteilt 
werden. Er kostet mit Beladung 35.000,00 € und 
soll in 40 Wochen geliefert werden. Für die Lie-
ferung einer neuen Tragkraftspritze wurde lei-
der kein Angebot abgegeben - wir bemühen uns 
weiter. 
Außerdem läuft derzeit die Angebotseinholung 
für insgesamt drei baugleiche Tragkraftspritzen-
fahrzeuge (TSF) für die FFW Sausenhofen, die 
FFW Windsfeld und die FFW Unterreichenbach, 
die sich unserer Beschaffung angeschlossen 
hat. Wir erwarten uns durch die gemeinsame 
Beschaffung einen günstigeren Angebotspreis 
und erhalten für die interkommunale Zusam-
menarbeit einen etwas höheren Zuschuss. 

9. Kindergarten hat Erweiterungsbedarf 
Der Gemeinderat hat sich auf Antrag des Kin-
dergartenträgers zur Einrichtung einer zusätzli-
chen Behelfs-Regelgruppe voraussichtlich im 
Rathaus und für ca. zwei Jahre entschlossen. 
Nach dieser Übergangslösung muss eine voll-
wertige vierte Regelgruppe verfügbar sein. Des-
halb wurde dem Architekturbüro Planbau, Gun-
zenhausen der Planungsauftrag zur Errichtung 
einer solchen auf dem Grundstück 



 

Kirchenbühl 8 erteilt. Der Zeitplan sieht vor, in 
2022 zu planen und 2023/2024 zu bauen. 

10. Haushaltsabschluss 2021, Haushaltsent-
wicklung 2022, mittelfristige Finanzplanung 
 Das Rechnungsergebnis des Haushaltsjah-

res 2021 entwickelte sich sehr positiv, da 
Mehreinnahmen aus Einkommensteuer und 
Gewerbesteuer erzielt werden konnten, und 
kostenintensive Maßnahmen wegen Verzö-
gerungen bei den Planungen leider nicht be-
gonnen werden konnten. Im Ergebnis konn-
ten rd. 600.000,00 € der allgemeinen Rück-
lage zugeführt werden, die jetzt einen Stand 
von 2.670.000,00 € aufweist. 

 Der Haushaltsplan 2022 umfasst in diesem 
Jahr die Rekordsumme von 10,6 Mio. €. 
Es ist jedoch davon auszugehen, dass nicht 
alle begonnenen Baumaßnahmen in diesem 
Jahr fertiggestellt und abgerechnet werden 
können. Die weitere Finanzierung und 
Schlussabrechnung werden dann im Haus-
haltsjahr 2023 erfolgen. 

 Die Finanzierung der Infrastruktur- und Er-
schließungsmaßnahmen wird nur zum Teil 
durch die vorhandenen Rücklagen zu decken 
sein, und es werden Darlehensaufnahmen 
erforderlich. 

Der Schuldenstand der Gemeinde Dittenheim 
wird sich bis zum Ende des Haushaltsjahres 
2023 auf mind. 3.000.000,00 € (derzeit rd. 
135.000,00 €) belaufen. 

11. Weiterbetrieb unserer Kläranlage 
In dieser Angelegenheit haben uns diese Wo-
che schlechte Neuigkeiten erreicht. Trinkwas-
ser- und Gewässerschutz sind derzeit von lan-
desweitem, allgemeinem Interesse. Das zu-
ständige Wasserwirtschaftsamt macht die Ertei-
lung der Genehmigung zum Weiterbetrieb un-
serer Kläranlage (Wasserrecht läuft Ende 2025 
ab) von umfangreichen Um- und Neubaumaß-
nahmen abhängig. Hofften wir bisher noch auf 
eine kostengünstige „Nachbesserung“ unserer 
bestehenden Anlage, sehen wir nun, dass es 
keine einfache Lösung geben wird. Wie schon 
nahezu allen umliegenden Gemeinden werden 
auch uns hohe Kosten entstehen. Wir werden 
im Herbst Bürgerversammlungen dazu abhal-
ten. 

12. Stechmückenplage in Windsfeld 
Herr Dr. Becker hat mittlerweile die erforderliche 
Kartierung der Altmühlaue von der Staatsstra-
ßenbrücke bei Unterasbach bis zur Kreisstra-
ßenbrücke bei Ehlheim erstellt und vorgelegt. 
An einem Abstimmungsgespräch am 15. Juni 
nahmen neben den Bürgermeistern der Ge-
meinden Dittenheim und Theilenhofen noch 
Vertreter des Landratsamtes und der Natur-
schutzbehörden von Landkreis und Regierung 

von Mittelfranken teil. Herr Dr. Becker stellte 
dort seine Untersuchungsergebnisse vor. Man 
verblieb nach ausführlicher Diskussion und Dar-
stellung der naturschutzfachlichen Hürden so, 
dass Herr Dr. Becker einen fachlich fundierten 
Antrag formuliert, der dann im Namen der bei-
den beteiligten Gemeinden dem Umweltminis-
terium zugehen soll. Darin wird um Übernahme 
der Federführung und Koordination weiterer 
Maßnahmen durch die Behörde ersucht wer-
den. Dies erscheint notwendig, weil viele Berei-
che, wie z. B. Wasserbau, Vogel-, Arten- und 
Umweltschutz, Landwirtschaft, Wasserregime 
der Altmühl, Bevölkerungs- und Gesundheits-
schutz etc. betroffen sind und zahlreiche Gut-
achten als erforderlich erachtet werden. 
Zusätzlich soll die Genehmigung zur Durchfüh-
rung einer „Ad-hoc-Bekämpfungsmaßnahme“ 
im Bereich der Ortschaften Windsfeld und Gun-
delsheim beantragt werden. 

13. Radweg nach Meinheim 
Das Staatliche Bauamt beabsichtigt, voraus-
sichtlich in diesem Herbst mit dem Bau des 
Radweges von der Zufahrt Süd in Richtung 
Meinheim zu beginnen. Erste „Bodendenkmal-
untersuchungen“ wurden vorab bereits begon-
nen. 

14. Hochwasserschutz Dittenheim Süd 
Der Hochwasserschutz für Dittenheim kann bis 
auf Weiteres nur teilweise realisiert werden. Der 
Ableitungskanal im Nordwesten wird unter dem 
Baugebiet eingebaut werden und entlastet um 
1,15 m³/sec. Das Rückhaltebecken am Promil-
leweg ist durch Grunderwerb gesichert und 
kann etwa um 1,9 m³/sec entlasten. 

Leider ist aber der Bau der südlichen Umleitung 
des Gärtleinsgrabens nicht möglich, da ein 
„Schlüsselgrundstück“ für uns nicht nutzbar ist. 
Dieser Abfluss von 7 m³/sec wird auch weiterhin 
über die Gelbe-Bürg-Straße und Parkstraße er-
folgen, dann aber im weiteren Verlauf durch die 
Unterführung der Staatsstraße abfließen kön-
nen. 

Die entstandenen Planungskosten für die Ablei-
tung des Gärtleinsgrabens werden nicht vom 
Freistaat gefördert, da die Maßnahme nicht re-
alisiert wird. 
 

Bekanntgaben 

1. Bilderlieferung für den Jahreskalender 2023 
Jetzt denken wir schon wieder an die Zusam-
menstellung des Jahreskalenders 2023. Alle 
Hobbyfotografen sind wieder herzlich eingela-
den, bei der Gestaltung mitzumachen. 
Das Motto lautet diesmal: 

“Pandemie vorbei!? – Das kulturelle 
Leben nimmt wieder Fahrt auf“ 



Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten: 

Rathaus Dittenheim: Tel.: 09834/306 – Fax: 09834/978470 
Amtsstunden des Bürgermeisters: Dienstag von 18.00 Uhr - 20.00 Uhr; siehe auch Punkt 3 der Bekanntgaben!! 
Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal, 
Meinheim: 

09146 / 94294-0 
Parteiverkehr: Montag - Freitag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag zusätzlich von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Wertstoffhof Dittenheim: Tel.: 09834/314; Anlieferung: jeden Samstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Gemeindliche Bauschuttdeponie 
Dittenheim: 

Geöffnet von April bis Oktober jeden ersten und dritten Samstag 
im Monat von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr; 
größere Mengen nach Vereinbarung: mit Karl Tröster,  
Burgergasse 8, Tel.: 09834/213 

Defibrillator in Dittenheim: 
Defibrillator in Sammenheim: 

Immer zugänglich im Vorraum der Raiffeisenbank in Dittenheim 
Immer zugänglich im Feuerwehrhaus, Haus-Nr. 31 

  
 

Sie können Ihre elektronischen Fotos (wenn 
möglich, nicht mehr als 5 Fotos) ab sofort per  
E-Mail an: e.rudi@vgem-altmuehltal.de senden. 
Mit der Zusendung bzw. Überlassung Ihrer Fo-
tos stimmen Sie der Nutzung und Verarbeitung 
des/der von Ihnen erstellten Fotos durch die 
Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal respektive 
deren Mitgliedsgemeinden zu. Redaktions-
schluss ist Mitte November. Die Fotos werden 
dann wieder von einer Jury ausgewählt. 

2. Ausweise noch gültig? 
Es wird dringend darauf hingewiesen, rechtzei-
tig vor Urlaubsbeginn die Reisedokumente auf 
ihre Gültigkeit hin zu überprüfen. Die Bearbei-
tungszeit bei der Bundesdruckerei beträgt der-
zeit für Personalausweise ca. 4 Wochen, für 
Reisepässe ca. 6 – 7 Wochen. 

Nähere Auskünfte erteilt das Passamt der 
VGem Altmühltal (Tel. 09146/94294-26). 

3. Amtsstunden im Rathaus während der 
Sommerferien 
In der Hauptferienzeit werden auch einige 
Amtsstunden im Rathaus entfallen: 

26.07. findet statt; 02.08. entfällt; 09.08. entfällt; 
16.08. findet statt; 23.08. entfällt; 30.08. entfällt; 
06.09. findet statt. 

Unsere Verwaltungsstelle in Meinheim wird zu 
allen gewohnten Zeiten besetzt sein, die Mitar-
beiter/innen machen abwechselnd Urlaub. 

4. Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer 
in Bayern 
Bereits im letzten Mitteilungsblatt wurde aus-
führlich durch das Bayer. Landesamt für Steu-
ern aufgeklärt. Die Vordrucke hierfür finden Sie 
ab sofort im Internet unter www.grund-
steuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal. 
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. Selbstver-
ständlich kann die Grundsteuererklärung auch 
durch Ihre steuerliche Vertretung abgegeben 
werden. 
Sie benötigen weitere Informationen oder 
Unterstützung? Weitere Informationen und Vi-
deos, die Sie beim Erstellen der Grundsteuerer-
klärung unterstützen sowie die wichtigsten 

Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern fin-
den Sie online unter www.grundsteuer.bay-
ern.de. 
Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklä-
rung ist die Bayerische Steuerverwaltung in der 
Zeit von Montag bis Donnerstag von 08:00 - 
18:00 Uhr und Freitag von 08:00 - 16:00 Uhr 
auch telefonisch für Sie erreichbar: 

089 –30 70 00 77. 
In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen 
zu treffen - bitte sehen Sie aufgrund der Menge 
der zu bearbeitenden Grundsteuererklärungen 
von Rückfragen zum Bearbeitungsstand Ihrer 
Grundsteuererklärung ab. 
 

Vereinsnachrichten / Veranstaltungen 

1. Das Ferienprogramm 2022 
Es wird mit diesem Mitteilungsblatt verteilt und 
kann aber auch im Internet unter www.vgem-
altmuehltal.de/Aktuelles eingesehen werden. 
Herzlichen Dank an Franzi Scherer und ihr 
Team und auch an die teilnehmenden Vereine 
für ihren unermüdlichen Einsatz. Es wäre 
schön, wenn sich wieder viele Kinder an den in-
teressanten und spannenden Veranstaltungen 
beteiligen würden! Gerade nach den vielen Ein-
schränkungen der vergangenen Monate haben 
die Kinder es verdient, wieder gemeinsam et-
was zu erleben. 

2. Einladung zum Jubiläumsabend des Ditten-
heimer Schützenvereines 
Die Schützengesellschaft SG 1922 Dittenheim 
feiert 2022 ihr 100-jähriges Bestehen. Aus die-
sem Anlass findet am Samstag, 20.08.2022 ein 
Jubiläumsabend mit Bewirtung unter den Klän-
gen der Blaskapelle Dittenheim statt. Beginn ist 
um 18:45 Uhr mit einer Totenehrung auf der 
Hospet und anschließendem Festzug in die 
Mehrzweckhalle. Hierzu ist die gesamte Ge-
meindebevölkerung herzlich eingeladen. 

 

Mit besten Grüßen 
 
 

Günter Ströbel 
Erster Bürgermeister 


